
Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

als Mitte September die traditionsreiche US-Investmentbank
Lehman Brothers Insolvenz anmeldete, begann sich die
globale Finanz- und Immobilienkrise mit bis dahin
ungeahnten Ausmaßen dramatisch zu verschärfen. Um
die Finanzmärkte zu stabilisieren, legte die US-
amerikanische Regierung dem Kongress ein 700-Milliarden-
Dollar Rettungspaket vor. Wie es nach der Abstimmung
über das Rettungspaket weitergeht, bleibt vorläufig offen.

Auch in Deutschland griff die Bundesregierung ein und
gewährte der Hypo Real Estate Kreditbürgschaften in
Höhe von 26,5 Milliarden Euro, um den Münchener
Immobilienfinanzierer vor dem Aus zu retten.

Aber lassen Sie uns heute im Topthema Möglichkeiten zur Aus- und Weiterbildung vorstellen,
die Ihnen die FIABCI University bietet. Denn auch in der Immobilienwirtschaft gilt, je besser
die Ausbildung, desto eher kann man sich auch in Krisenzeiten am Markt behaupten. Zu
Gründung, Aufgaben und Ausbildungsprofil der FIABCI University befragten wir Ari Feldman,
den akademischen Direktor und Mitbegründer der Hochschule.

Eine Neuheit im Oktober-Newsletter 2008 ist die Rubrik „Im Fokus“. Die „Rubrik“, in deren
Mittelpunkt aktuelle Themen rund um die Immobilienwirtschaft stehen, trägt damit einen
neuen Namen. In dieser Ausgabe haben wir „Im Fokus“ alles Wissenswerte rund um die
bevorstehende EXPO REAL (6.-8. Oktober 2008 in München) für Sie zusammengestellt:
Von den Öffnungszeiten bis zu Themenschwerpunkten und Programmhighlights. Ich möchte
Sie nochmals drauf hinweisen, dass FIABCI als Mitaussteller auf dem IVD-Stand auf der
EXPO REAL vertreten ist. Sie finden uns in Halle B3, Stand 315.

Vom 4.-7. Dezember 2008 findet der FIABCI Europa Kongress in Wien statt. Ich möchte
Sie schon jetzt dazu einladen, nach Wien zu fahren und in dieser, gerade für unsere Branche
so interessanten Stadt, den fachlich hochwertigen Kongress mit dem Themenschwerpunkt
„Europäische Real Estate im globalen Wettbewerb“ zu besuchen. Ich würde mich freuen,
Sie dort begrüßen zu dürfen

Und nun viel Spaß beim Lesen des FIABCI-Newsletters Oktober 2008!

Ihr
Hans-Ulrich Berendes
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neruniversitäten und -akademien statt. Man
findet diese auf der Homepage zur FIABCI
University (www.fiabciuniversity.org).
Gewöhnlich ergänzen die Partneruniversitäten
ihre Studiengänge durch FIABCI-Kurse mit
internationaler Ausrichtung. Diese müssen
mindestens 40 Credits umfassen, um nach
Abschluss das FIABCI-Diplom zu erhalten.
Auch die FIABCI-Länderdelegationen können,
möglichst gemeinsam mit einem akademi­
schen Mitglied, Kurse für das FIABCI-Diplom
oder das FIREC anbieten.
Darüber hinaus bietet FIABCI fortwährend
Kurse bei internationalen Kongressen, wie
z. B. unlängst in Amsterdam, an. Auch auf
Hawaii und in Wien beim Europakongress
geben wir Kurse.
Gestatten Sie mir ein paar abschließende
Worte. Die FIABCI University existiert in
dieser Form erst seit 2005. Aber bereits nach
diesen drei Jahren erwarben annähernd 50
Personen das FIABCI-Diplom. Diese Anzahl
erfreut uns. Und das ist erst der Anfang.
Leider fehlt uns die Tatkraft von René Frank.
Er verfügte über mehr als 50 Jahre Berufs­
erfahrung im internationalen Immobilien-
geschäft und über mehr als 35 Jahre Erfah­
rung in der beruflichen Ausbildung und damit
über einen beispiellosen Schatz an Wissen.
Mit bewundernswertem Engagement brachte
er dieses Ausbildungsprogramm auf den Weg.
Es liegt nun bei uns, seine Arbeit fortzusetzen
und die Idee des internationalen Berufsstan­
dards mehr und mehr in die Tat umzusetzen.
Glücklicherweise kann auch ich auf 15 Jahre
Lehrerfahrung zurückgreifen. Sie erleichtert
mir, seine Arbeit gemeinsam mit anderen
engagierten Kollegen fortzuführen.

Zur Person:
Don E. René Frank (1920-2006) –
Mitbegründer der FIABCI University
René Frank gehörte der FIABCI fast 47 Jahre
an, ebenso lange arbeitete er in der Immo­
bilienbranche. Als gebürtiger Deutscher
übersiedelte er von 1933 bis 1947 nach
Frankreich und anschließend in die USA, wo
er sich endgültig niederließ. Zu seinen be­
sonderen Leistungen zählt die Zusammen­
arbeit von FIABCI und UNO in New York,
die wir maßgeblich ihm verdanken. Er
gründete die Global Housing Foundation und
gab 1974 den ersten Kurs in internationaler
Immobilienwirtschaft in
New York. Seitdem gilt er
als Mitbegründer der FI­
ABCI University. Für seine
Verdienste erhielt er 2002
den UN-Habitat Scroll of
Honour Award. 2006
verstarb René Frank im
Alter von 86 Jahren.
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Interview mit Ari Feldmann zur
FIABCY University
Auch in Deutschland gewinnen Ausbildung
und Studium in der Immobilienwirtschaft
immer mehr an Bedeutung. Viele Universitä-
ten und Akademien bieten dazu Ausbildungs-
 und Studiengänge an. Auch FIABCI ermög-
licht mit der FIABCI University eine Qualifi­
zierung für Mitglieder und andere Interes­
sierte. Wir führten mit dem Mitbegründer
und akademischen Direktor, Ari Feldmann,
ein Gespräch über Entstehung, Aufgaben
und Besonderheiten der FIABCI University.
Herr Feldman, wie entstand die Idee
zur FIABCI University? Wann wurde
sie gegründet und was sollten ihre Auf­
gaben und Ziele sein?
„Seit 1972 beschäftigte sich René Frank mit
der Idee, dass internationale Immobilienge-
schäfte besondere Fähigkeiten erfordern,
die man vermitteln sollte. 1974 gab er den
ersten Kurs in internationaler Immobilienwirt-
schaft an der Universität von New York. Er
hielt es für wichtig, Studenten auszubilden,
ihnen ethische Werte und fachliche Kompe­
tenz zu vermitteln.
In den 80er Jahren entwickelten wir gemein­
sam mit dem US-amerikanischen Hauptmit­
glied National Association of Realtors (NAR)
das Zertifikat CIPS (Certified International
Property Specialist). 1989 übernahm die NAR
das alleinige Vergaberecht für dieses Zertifikat
und FIABCI unternahm den nächsten Schritt
zu einer verbesserten Ausbildung: René
Frank setzte zusammen mit mir die Idee der
FIABCI University um. Wir bauten Beziehun­
gen zu verschiedenen Universitäten in Eur­
opa, den USA und Lateinamerika auf und
begannen, ein Kursprogramm auf Uni-
versitätsniveau zu entwickeln.

Unsere Partneruni-
versitäten profitie­
ren von dieser Zu­
sammenarbeit. Sie
können internatio­
nale Aspekte der
Immobi l ienwirt­
scha f t  i n  ih re
Studienpläne auf­
nehmen. Wir ent-
senden Lehrkräfte
für diese Kurse an
ihre Fakultäten.

Diese bringen fachliche Kompetenzen und
eigene berufliche Erfahrungen ein.
Für die Kurse brachte ich eine begleitende
Buchreihe heraus. Dabei unterstützten mich
mehrere Koautoren. Die Studienunterlagen
beschäftigen sich u. a.  mit internationalen
Geschäftsverhandlungen, Marketing, Finan­
zen & Währungen sowie ethischen Werten.
Was ist Ihre Funktion bei der FIABCI
University?
Wie gesagt war ich Mitarbeiter von René
Frank und Autor der Lehrbücher. Als Direktor
für akademische Angelegenheiten halte ich
Kontakt zu den Partneruniversitäten, bezie­
hungsweise -akademien. Ich verantworte

die angebotenen Kurse und das Erstellen
der begleitenden Studienunterlagen.
Dekan der FIABCI University ist Dr. Mark
Lee Levine, Direktor für universitäre Angele­
genheiten Owen Gwyn und Marco M. Gabriele
Finanzdirektor.
Im Laufe der Zeit lehrte ich in mehr als 15
Ländern weltweit, in Europa – dort u. a.
schon zweimal in Kasachstan, in Zentral-
und Südamerika. Im nächsten Jahr kommt
Russland hinzu.
Erklären Sie unseren Lesern bitte, wie
die FIABCI University die Ausbildungs­
standards in der internationalen Im­
mobilienwirtschaft verbessert.
Wie eingangs erwähnt, möchte die FIABCI
University einen internationalen Standard
für weltweite Immobiliengeschäfte schaffen,
ebenso wie ein internationales Verständnis
über den Ablauf von Immobiliengeschäften
und welche Werte und Motivationen Käufer
und Verkäufer auf der ganzen Welt antreiben.
Über kulturelle Grenzen hinweg soll z. B. ein
Kollege aus den USA lernen zu verstehen,
welches kulturelle Verständnis sich hinter
den Worten eines Kollegen oder Kunden
z. B. aus Brasilien verbirgt. Gemeinsames
Ziel ist: Immobiliengeschäfte erfolgreicher
abwickeln zu können.
Da Sprache immer auch Kultur ausdrückt,
verfügt FIABCI mit fünf offiziellen Sprachen
hier über einen großen Vorsprung. Die
Sprachkenntnisse vieler Mitglieder bieten
ihnen die Chance, kulturelle Besonderheiten
zu verstehen.
Ein wichtiges Kursthema der FIABCI Univer­
sity ist der Ablauf von Entscheidungsprozes­
sen in unterschiedlichen Kulturen.
Die akademische Ausbildung soll dabei immer
den direkten Kontakt zur realen Geschäftswelt
halten. Die Kursleiter der FIABCI University
kommen alle aus dem internationalen Immo-
biliengeschäft. Sie bringen ihr praktisches
Wissen und ihre Geschäftserfahrungen ein.
Wen soll die Ausbildung der FIABCI
University ansprechen und welche
Abschlüsse bietet sie?
Mit dem FIABCI-Diplom wollen wir junge
Leute ansprechen, die ihre Ausbildung gerade
beginnen. Allerdings stellten wir fest, dass
viele FIABCI-Mitglieder bereits über eine
universitäre Ausbildung verfügen. Wie sollten
wir diese Fachleute an dem Ausbildungspro­
gramm beteiligen? Für sie schufen wir das
FIREC (FIABCI International Real Estate
Certificate).
In einigen Ländern kommt diesem Zertifikat
mehr Bedeutung zu, in anderen weniger. In
Mitteleuropa z. B. finden wir eine ganze Rei-
he von Qualitätssiegeln für Immobilienfach­
leute. In Osteuropa sieht die Situation schon
ganz anders aus. Dort kennt man noch keine
Qualitätsstandards für die Immobilienwirt­
schaft. Man benötigt sie aber dringend.
Wo können unsere Mitglieder an Kur­
sen der FIABCI University teilnehmen?
Die Kurse finden zum einen an den Part-



Neue Mitglieder
Zahlreiche engagierte Mitglieder sind die Basis jeden Verbandes.
Das gilt selbstverständlich auch für die FIABCI und deshalb freuen
wir uns besonders, dass stetig neue Mitglieder dazu kommen. Wir
möchten Ihnen einige Neuzugänge an dieser Stelle ausführlicher
vorstellen:

TOP-Immobilien GmbH
Sandstraße 32
D-13593 Berlin (Spandau)
Tel.: 030-362 79 51
Fax: 0049 (0) 30 - 362 51 96
E-Mail: mail@topimmobilienxl.de
Web: topimmobilienxl.de

Für den Namen TOP Immobilien bürgt ein
serviceorientiertes Team aus 16
Mitarbeitern. Michael Schmidt leitet das
Unternehmen als Geschäftsführer. Er blickt
auf über 20 Jahre Erfahrung zurück. Die
Firma hat sich auf den Verkauf von
Miethäusern, Eigentumswohnungen als
Kapitalanlage oder Eigennutzung,
Einfamilienhäusern sowie Ferienimmobilien
an der Ostsee spezialisiert. Die Anzahl der
aktiv suchenden Kaufinteressenten ist
beachtlich und wächst ständig. Klienten
weltweit bietet TOP Immobilien Objekte
aus Berlin, Potsdam und den Großstädten
der neuen Bundesländer sowie entlang

der Ostseeküste von Usedom bis Kiel an. Unseren Service erhalten
Sie selbstverständlich auch in Englisch.

THOMAS DAILY GmbH
Adlerstr. 19
79098 Freiburg
Web: www.thomas-daily.de

1989 gründete Wendy Thomas den
Informationsdienst THOMAS DAILY. Seit
fast 20 Jahren liefert er umfassende Inhalte
rund um den deutschen Immobilienmarkt.
Von Beginn an ist er führend in diesem
Bereich.
Zu unseren Kunden zählen Unternehmen
aus allen wichtigen Bereichen der
Immobilienwirtschaft. Große
Immobilienberatungsunternehmen,
Baufirmen und Projektentwickler sowie
Finanzierer und Investoren nutzen den
webbasierten Datenbankdienst TD
Premium. Bei ihrer täglichen Arbeit dient
er ihnen als vielseitiges Instrument für
die Geschäftsentwicklung.

News, Marktdaten, Transaktionen, Projektlisten und
sozioökonomische Daten aus über 1.000 Quellen formen ein
transparentes, leicht zu navigierendes Informationsnetzwerk. Es
bietet den sofortigen Überblick über Standorte, Märkte,
Unternehmen und Trends, bildet Wachstumsdynamiken ab und
macht so die Potenziale eines Standortes sichtbar.
Informationsvorsprung schafft die Basis für Ihren Geschäftserfolg!

EXPO REAL 2008
„EXPO REAL is the biggest
European Real Estate meeting
point.“, sagt Jos IR Franck,
Director General International
and Member of the Executive
Board, Bouwfonds Property
Development, Niederlande.

Vom 6.-8. Oktober 2008 ist es
wieder so soweit: Europas größte
Fachmesse für Gewerbe-
immobilien, die 11. EXPO REAL, öffnet täglich ab 9.00 Uhr ihre
Tore. Bereits im vergangenen Jahr übertraf sie die Erwartungen
der Organisatoren mit deutlich mehr Ausstellern und Besuchern
als noch 2006 bei weitem. Die Ausstellungsfläche von 63.000
Quadratmetern 2007 legt in diesem Jahr sogar nochmals zu.
Darüber hinaus setzt die Messe auch neue Akzente in der Wahl
ihrer Schwerpunktthemen.

Die Themen „Nachhalt igkeit“ sowie „Energie- und
umweltschonendes Bauen“ stehen im Vordergrund der diesjährigen
EXPO REAL. „Wie kann ich eine Gewerbeimmobilie nachhaltig
entwickeln, finanzieren und betreiben?“, ist eine Frage, die
zahlreiche Vorträge, Foren und Podiumsdiskussionen näher
beleuchten. Rund 400 Referenten halten Vorträge zu aktuellen
Themen und Trends des Immobilien- und Investitionsmarktes.

Um Nachhaltigkeit in der Immobilienwirtschaft nicht nur als
Trendthema zu begreifen, ruft die Messe gemeinsam mit der
niederländischen Fachzeitung PropertyEU zur EXPO REAL 2008
einen neuen Preis ins Leben: Den Green Thinker Award. Die
Auszeichnung soll an den nachhaltigsten Entwickler in Europa
gehen und den Dialog über nachhaltige Lösungen vorantreiben.

Die so genannten „Green Buildings“ schießen weltweit wie Pilze
aus dem Boden. Ganze Öko-Dörfer und -Städte sind geplant. Die
Projekte im Bereich des energieeffizienten Bauens fallen immer
ehrgeiziger und großartiger aus. Ein überragendes Projekt setzt
zurzeit das Chicagoer Architektenbüro Skidmore, Owings & Merrill
(SOM) in Guangzhou, China, um. Hier entsteht der erste Null-
Energie-Wolkenkratzer der Welt, der Pearl River Tower, ein
Hochhaus, das Energie erzeugt. Die Architekten versuchen, mit
einem revolutionären Konzept zu zeigen, dass es moderne Bauweise
ermöglicht, Energie zu gewinnen. Windturbinen, Solarzellen und
das hauseigene Kraftwerk in Miniaturausgabe sollen dafür sorgen,
dass der 310-Meter-Tower lediglich die Energie verbraucht, die er
selbst produziert.

Auch Deutschland setzt auf „grünes Bauen“. Im Quartier Vauban
im Süden von Freiburg wohnen zurzeit etwa 5.500 Einwohner.
Der neue, teilweise autofreie Stadtteil befindet sich auf dem
Gelände einer ehemaligen Wehrmachtskaserne, das die französische
Armee nach dem Zweiten Weltkrieg bis zur Wiedervereinigung
Deutschlands nutzte. Alle Gebäude erfüllen mindestens den
Freiburger Niedrigenergie-Standard. Die etwa 100 Einheiten der
Solarsiedlung sollen über das Jahr gerechnet mehr Energie
erzeugen, als sie selbst verbrauchen. Im Stadtteil wohnen
hauptsächlich Familien, die in Baugruppen organisiert kostengünstig
und oft mit viel Eigenleistung gemeinsam Wohnungen bauten. Zu
den wesentlichen Merkmalen des Vauban-Projekts zählen die
erweiterte Bürgerbeteiligung durch den Verein Forum Vauban und
der Versuch des Vereins, den Stadtteil als nachhaltigen
Modellstadtteil zu gestalten.
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Olswang Berlin
Potsdamer Platz 1
10785 Berlin
Germany
Tel.: 030-700 171 100
Fax: 030-700 171 900
E-Mail: berling@olswang.com
Web: www.olswang.com

Olswang gehört zu den führenden europäischen Wirtschaftskanzleien
mit Standorten in London, Berlin, Reading und Brüssel. In der
1981 in London gegründeten Sozietät sind mittlerweile über 650
Mitarbeiter tätig, darunter über 100 Partner. Das deutsche Büro
von Olswang eröffnete im Januar 2007 mit dem Fokus auf
Immobilienwirtschaftsrecht und Öffentlichem Wirtschaftsrecht. Es
erweitert sein Spezialisierungsspektrum stetig um weitere
Rechtsgebiete, zuletzt um die bedeutenden Bereiche Medien,
Telekommunikation und Technologie.
Olswang verbindet eine Allianz mit der amerikanischen Kanzlei
Greenberg Traurig LLP mit weltweit 29 Standorten und einem
Netzwerk zahlreicher Kooperationspartner in Europa. Damit
gewährleistet die Kanzlei die professionelle Abwicklung
internationaler Projekte und Mandate.
Im Bereich des Immobilienwirtschaftsrechts befasst Olswang sich
mit allen rechtlichen Aspekten nationaler und internationaler
Immobilientransaktionen. Umfassende Beratung zur Finanzierung,
der gesellschaftsrechtlichen Strukturierung und dem Outsourcing
von Transaktionen gehören ebenso wie die kompetente Beratung
im öffentlichen und privaten Baurecht, im Mietrecht und im
Steuerrecht zu Kernkompetenzen von Olswang. Mit diesem hohen
Grad an Spezialisierung und der branchenspezifischen Marktkenntnis
versteht Olswang, die Ziele seiner Mandanten in der Praxis
erfolgreich umzusetzen.
Zu den Mandanten gehören neben in- und ausländischen Investoren
sowie Unternehmen auch institutionelle Investoren sowie öffentliche
Auftraggeber, darunter die Bundesregierung und ausländische
Regierungen. Sie schätzen an der Kanzlei ihren leistungsorientierten,
innovativen Ansatz und die einmalige Unternehmenskultur, die
seit jeher durch die Verbindung von professioneller Beratung mit
offener und unkomplizierter Zusammenarbeit geprägt ist.

BULGARIS International Properties Ltd.
Werderstrasse 39
50672 Köln
Tel.: 0221-170 63 432
Fax: 0221-170 63 437
E-Mail: properties@bulgaris.com
Web: www.bulgaris.com

Bulgaris ging 1995 als junges dynamisches
Immobilienunternehmen an den Start. Als fairer
und zuverlässiger Partner vermittelt es
internationale Immobilien weltweit. In Köln
eröffnete die Geschäftsführerin Radoslava Strümper
1997 eine Zweigniederlassung für Deutschland.
Zehn außendienstliche selbständige Makler
unterstützen Bulgaris in ihrer Arbeit. Zurzeit bietet
sie Ferien- und Wohnimmobilien im mittleren und
gehobenen Preissegment an. In Europa
konzentriert sie sich auf Bulgarien, Kroatien,

Griechenland, Norwegen, Spanien, Frankreich und Italien. Außerdem
umfasst das Portfolio Immobilien in Nord- und Südamerika,
vornehmlich Florida (USA), Panama und Costa Rica. Weitere
Immobilien vermittelt Bulgaris auf Anfrage.

FIABCI Europakongress und
Arbeitstage vom 4.-7. Dezember 2008
Die Stadt Wien, die österreichische FIABCI-Delegation und das
Organisationskomitee laden die FIABCI-Mitglieder herzlich zum
diesjährigen Europakongress ein. Gleichzeitig mit dem Kongress
finden die FIABCI-Arbeitstage statt. Wien erwartet mehr als 400
Teilnehmer aus aller Welt zu diesem besonderen Ereignis.
Der Kongress bietet eine Reihe von Möglichkeiten, die österreichische
Hauptstadt zu entdecken. Sie ist für ihre Kultur und die

habsburgische Tradition bekannt. Viele der
FIABCI-Mitglieder erstaunt sicher, wie stark
sich die traditionsreiche Stadt in den letzten
Jahrzehnten zu einem führenden
europäischen Immobilien-und Finanzzentrum
entwickelt hat. Auf dem Programm des
diesjährigen FIABCI Europa Kongresses
stehen:
- Themen zum europäischen

Immobilienmarkt und Marketing-Sessions
- Ausbildungsblöcke (Themen der

nationalen und internationalen
Immobilienwirtschaft), organisiert von
der FIABCI University

- Young Members Clubbing
- Get-together-Party und FIABCI

Freundschaftsempfang
- UN-Lunch & Tour

Am Samstag erwartet die Gäste als Highlight des Kongresses eine
traditionelle Wiener Ballnacht.

Termine
06.-08. Oktober 2008 EXPO REAL in München

"Nachhaltiges Entwickeln, Finanzieren und 
Betreiben einer Gewerbeimmobilie", eines 
der Schwerpunktthemen der diesjährigen 
EXPO REAL.

23.-25. Oktober 2008 FIABCI Regionalkongress Amerika und 
Asien-Pazifik, Honolulu, Hawaii
"East Meets West: The Opportunities for 
Real Estate

www.mcahawaii.com/grps08/fiabci2008

07. November 2008 Mitgliederversammlung FIABCI 
Deutschland HCC Hannover
während des 3. Immobilienkongresses des 
IVD Nord- West

04.-07. Dezember 2008 FIABCI Regionalkongress Europa
und FIABCI Dezemberarbeitstage, 
Wien, Österreich
www.fiabcivienna2008.com

18.-23. Mai 2009 60. FIABCI-Weltkongress in Peking, China

Newsletter 04 | Oktober 2008    4

FIABCI Deutsche Delgation e. V.
Brodschrangen 4
20457 Hamburg

Tel: +49 (0)40-41 45 16 16
fiabci@fiabci.de
www.fiabci.de

Redaktion: insignis GmbH, Berliner Allee 9-11, 30175 Hannover, www.insignis.de

Bilder: www.photocase.com, eigene Quellen


